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Bildbeschreibung1)

Eine ebenerdige Ansicht des Wortes quot;STOPquot;, das gelb auf Asphalt gemalt ist, teilweise von
einem Gullydeckel und einigen fleckigen Bereichen verdeckt wird, mit einer leicht schmutzigen und
abgenutzten Ästhetik.

Analyse1)

Diese Fotografie zeigt eine ebenerdige Perspektive eines
”
-Schildes, das auf Asphalt gemalt ist. Das

Wort, in einer fetten, schablonenartigen Schriftart dargestellt, ist abgenutzt und verblasst und offenbart
Schichten früherer Anwendungen und die Auswirkungen der Verwitterung. Der starke Kontrast zwischen
der gelblich-weißen Beschriftung und dem dunklen Asphalt erzeugt eine eindrucksvolle visuelle Wirkung.
Ein kreisförmiger Kanaldeckel verdeckt teilweise das

”
, was ein Element des städtischen Verfalls verleiht

und die formale Komposition des Schildes unterbricht. Die Beleuchtung ist dramatisch, mit einer starken
gerichteten Lichtquelle, die lange Schatten wirft und die Texturen des Asphalts und der abgenutzten
Farbe hervorhebt. Der Gesamteffekt ist ein Gefühl von rauem Realismus, das die rohen und wenig
glamourösen Aspekte des städtischen Lebens und die allmähliche Erosion selbst der allgegenwärtigsten
Beschilderung einfängt.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 10/2016 10/2016 02/2017

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7460 px 4240 px 16

Verhältnis ca. 1.76 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) SSTTOOPP

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A ground-level view of the word "STOP" painted in yellow on asphalt, partially obscured by a manhole cover and some patchy areas, with a slightly grungy and worn aesthetic.
    
    
      Eine ebenerdige Ansicht des Wortes "STOP", das gelb auf Asphalt gemalt ist, teilweise von einem Gullydeckel und einigen fleckigen Bereichen verdeckt wird, mit einer leicht schmutzigen und abgenutzten Ästhetik.
    
    
      This photograph presents a ground-level perspective of a 'STOP' sign painted on asphalt. The word, rendered in a bold, stenciled font, is worn and faded, revealing layers of prior applications and the effects of weathering. The stark contrast between the yellow-white lettering and the dark asphalt creates a high-impact visual. A circular manhole cover partially obscures the 'O,' lending an element of urban decay and disrupting the formal composition of the sign. The lighting is dramatic, with a strong directional light source casting long shadows and highlighting the textures of the asphalt and the worn paint. The overall effect is one of gritty realism, capturing the raw and unglamorous aspects of urban life and the gradual erosion of even the most ubiquitous signage.
    
    
      Diese Fotografie zeigt eine ebenerdige Perspektive eines 'STOP'-Schildes, das auf Asphalt gemalt ist. Das Wort, in einer fetten, schablonenartigen Schriftart dargestellt, ist abgenutzt und verblasst und offenbart Schichten früherer Anwendungen und die Auswirkungen der Verwitterung. Der starke Kontrast zwischen der gelblich-weißen Beschriftung und dem dunklen Asphalt erzeugt eine eindrucksvolle visuelle Wirkung. Ein kreisförmiger Kanaldeckel verdeckt teilweise das 'O', was ein Element des städtischen Verfalls verleiht und die formale Komposition des Schildes unterbricht. Die Beleuchtung ist dramatisch, mit einer starken gerichteten Lichtquelle, die lange Schatten wirft und die Texturen des Asphalts und der abgenutzten Farbe hervorhebt. Der Gesamteffekt ist ein Gefühl von rauem Realismus, das die rohen und wenig glamourösen Aspekte des städtischen Lebens und die allmähliche Erosion selbst der allgegenwärtigsten Beschilderung einfängt.
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